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HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

42
Jahre

65760 Eschborn, Schwalbacher Str. 5, Tel.  0 61 96 - 94 27 77
61449 Steinbach, Im Wingertsgrund 17, Tel. 0 61 71 -  8 50 64

Ihr Taxi-Ruf in Steinbach (Ts.)

T A X I  K L A U S
✆ 0171- 3310987
Betriebssitz: 61449 Steinbach

Ihr Spezialist für gesunden Schlaf 
- über 140 Jahre -

Modernste Bettfedernreinigung
des Hochtaunuskreises

- Innerhalb eines Tages -
Inletts · Daunen · Matratzen · Lattenroste · Bett-/Tischwäsche

- Spezial-Hausservice -
Matratzen-Probeliegen in Ihren häuslichen Räumen,

für mehrere Tage
Sonderpreis-Aktion - bis zu 30% reduziert

Betten-Rühl
Oberursel-Weißkirchen · Weißkirchener Str.77 ·  · 0 6171 - 7 36 13

- Parkplatz vor dem Hause -

Einladung -- Teilnehmergespräch 3. Stadtfest

Gewerbeverein Steinbach

Sehr geehrte Damen und Herren, jetzt ist es bald soweit, das „3. Stein-
bacher Stadtfest“ beginnt und Sie haben ihre Teilnahme an diesem für
Steinbach einzigartigen Fest zugesagt. Hierfür recht herzlichen Dank!
Um ihnen genau zu erklären wo sie ihren Stand aufbauen dürfen und
ihnen weitere Fragen zum Stadtfest zu ermöglichen, laden wir sie zu
einem Teilnehmergespräch am 12. Mai 2006, um 19.30 Uhr, ins Gast-
haus „Zum Brunnen“, Bahnstraße 7, ein. Wir bitten um zahlreiches
Erscheinen, da an diesem Abend alle notwendigen Unterlagen für das
Stadtfest verteilt werden. Mit freundlichen Grüßen
Andreas Bunk (1.Vorsitzender)             Jürgen Schepp (2.Vorsitzender)

STEINBACHER

Am 17.+18. Juni
auf der Bahnstraße
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Nächste Abfuhr:

Mittwoch 17. Mai 2006

Leidenschaft und Verantwortung ist ihr Leben
Auf dem diesjährigen Kameradschaftsabend der Freiwilligen Feuer-
wehr Steinbach (Taunus) am Samstag, den 29. April 2006 im Bürger-
haus konnte man sich nicht nur gemütlich unterhalten bei einem guten
Schoppen und leckerem Essen sondern auch Spiel und Spaß haben.
Stadtbrandinspektor Dirk Hagen und sein Stellvertreter Frank Biele-
feld konnten an diesem Abend auch einige Kameraden für ihre Tätig-
keit bei der Wehr und ihrer Ausbildung an den Feuerwehrschulungen
befördern. Rene Egold und Fedi Jebli wurden zum Feuerwehrmann
befördert. Hauptfeuerwehrmann wurde Jörg Matthäus. Zum Ober-
löschmeister wurde Sven Dreger und Andreas Nöll befördert. Stadt-
jugendfeuerwehrwart Baris Bayram wurde Löschmeister. Heinz
Müller wurde zum Gruppenführer ernannt. Michael Gundel bekam für
sein langjähriges Engagement als Jugendausbilder vom Kreisjugend-
wart des Hochtaunuskreises Uwe Neumann die Florianmedaille in
Silber überreicht. Aus der Jugendfeuerwehr in die Einsatzabteilung
wurden Franziska Bunk, Melanie Keil, Daniel Matthäus, David Eisert,
Benjamin Keki, Christian Naussed und Dominik Rott übernommen. Sie
dürfen sich jetzt Feuerwehrmann/frau-Anwärter nennen. Auch Tanja
Pöpping, James Ponsen und Rene Hendler dürfen sich so nennen. 
Junge Menschen aus Steinbach, die gerne einen Großteil ihrer Freizeit
bei der Freiwilligen Feuerwehr verbringen um anderen Menschen zu
helfen. Bürgermeister Peter Frosch bedankte sich bei der Feuerwehr für

die hervorragende Arbeit. Er sagte: „Es wurde doch erhebliches gelei-
stet, ich stehe zu unserer Feuerwehr und freue mich, dass es noch
junge Menschen gibt, die sich für die Arbeit der Feuerwehr interes-
sieren, sich ausbilden lassen, um anderen Menschen in der Not zu
helfen.
Johannes Göbel aus Stierstadt überraschte an diesem Abend die
Steinbacher Einsatzabteilung der Feuerwehr mit einem riesigen
Präsentkorb. Gedacht als ,,Dankeschön" für die gute und schnelle
Hilfe bei seinem schweren Verkehrsunfall im Januar 2006, zwischen
Eschborn und Steinbach, er war damals eines der schwerverletzten
Unfallopfer.                                    Text und Fotos (3): Dieter Nebhuth

Rene Egold, Fedi Jebli, Jörg Matthäus, Sven Dreger, Andreas Nöll, Baris
Bayram, Heinz Müller wurden an diesem Abend befördert.

Michael Gundel (rechts) bekam für sein langjähriges Engagement als
Jugendausbilder vom Kreisjugendwart des Hochtaunuskreises Uwe Neumann
(links) die Florianmedaille in Silber überreicht.

Aus der Jugendfeuerwehr in die Einsatzabteilung wurden Franziska Bunk, Melanie Keil, Daniel Matthäus,
David Eisert, Benjamin Keki, Christian Naussed, Dominik Rott, Tanja Pöpping, James Ponsen und Rene
Hendler übernommen. Sie dürfen sich jetzt Feuerwehrmann/frau-Anwärter nennen. 

Freiwillige Feuerwehr Steinbach (Ts.)
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
● Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabpflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

Unfallinstandsetzung

an Kraftfahrzeugen

aller Art

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

Wolf und Woytschätzky GmbH
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 98 36

MEISTERBETR IEB
Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

H E I Z T E C H N I K

Buderus

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

Termine Gewerbestammtisch 2006

Gewerbeverein Steinbach 

4. Stammtisch 04. Juli
5. Stammtisch 05. September 
6. Stammtisch 07. November 
jeweils um 20.00 Uhr im Hotel „Zum Brunnen“

3. Steinbacher Stadtfest 
am 17. und 18. Juni 2006 

Weitere Veranstaltungen in Steinbach (Ts.)
Bürgerschoppen am Pijnackerplatz, 16. JuIi 2006 
Rathauskonzert, 27. August 2006 
Weihnachtsmarkt in der Kirchgasse 
02. und 03. Dezember 2006

Achtung: Leitfaden für die Werbung zur WM
Vom 08.Juni bis zum 09. Juli 2006 findet in Deutschland die Fußball
Weltmeisterschaft statt. Millionen Gäste aus der ganzen Welt werden
nach Deutschland kommen um dieses Großereignis zu verfolgen.
Hierin liegt sicher auch eine Chance für das Heimische Gewerbe sich
einem breiten nationalen und internationalen Publikum zu präsentie-
ren. Doch Vorsicht ist geboten die Fußballweltmeisterschaft ist auch ein
Markenprodukt und dementsprechend geschützt. Rechtlich geschützt
sind daher eine Vielzahl von Einzelbegriffen oder Kombinationen von
Begriffen, die mit der Fußballweltmeisterschaft 2006 in Verbindung
gebracht werden können. FIFA-Fußball-Weltmeisterschaft, WM 2006,
Deutschland 2006 oder einfach WM 2006 gehören dazu. Damit sie in
ihrem Unternehmen keine kostspieligen Fehler mit Werbemaßnahmen
zur WM machen haben wir von der IHK einen Leitfaden für Marke-
tingmaßnahmen erhalten, den sie beim Gewerbeverein Steinbach
anfordern können. Anruf genügt: 06171 981936.              Andreas Bunk

Geschwindigkeitsbegrenzer für LKW
über 3,5 t zGG
Der Gesetzgeber hat durch eine Änderung der Straßenverkehrs-
zulassungsverordnung (StVZO) festgelegt, dass bis zum 1. Januar 2006
Lastkraftwagen mit einem zulässigen Gesamtgewicht (zGG) über 3,5 t,
die zwischen dem 1.10.2001 u. dem 31.12.2004 erstmals in den Verkehr
gekommen sind, mit einem Geschwindigkeitsbegrenzer nachzurüsten
sind. Alle Neufahrzeuge, die ab dem 1.1.2005 erstmals für den  Verkehr
zugelassen wurden, haben bereits herstellerseitig eine entsprechende
technische Ausstattung bekommen. Da Deutschland von einer Aus-
nahmemöglichkeit in der EU-Richtlinie über Geschwindigkeitsbegrenzer
keinen Gebrauch macht, gilt dies unabhängig davon, ob die Fahrzeuge
nur im innerstaatlichen oder auch im grenzüberschreitenden Verkehr
eingesetzt werden. Als zGG wird nur der Motorwagen bewertet, das
zGG für den Anhänger bleibt hierbei unberücksichtigt. Beim Neukauf
von Fahrzeugen von 3,5 t bis 12 t ist unbedingt darauf zu achten, dass
die Höchstgeschwindigkeit von 90 km/h im Fahrzeugschein eingetra-
gen ist. Fehlende Geschwindigkeitsbegrenzer gelten nach 
§ 29 StVZO als erheblicher Fahrzeugmangel. Bei der Hauptunter-
suchung wird bei diesem Sachverhalt kein TÜV-Stempel erteilt.

Jahresbericht 2005 (Fortsetzung aus Steinbacher Info Nr. 8)

Dirk Hagen (Stadtbrandinspektor)

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

8. Ausrüstung
Die für die Einsatzbereitschaft und Einsatzfähigkeit der Feuerwehr notwendigen
Anschaffungen in den Bereichen: • Allgemeine Ausrüstungsgegenstände (Schläu-
che, Armaturen) • Dienst- und Schutzkleidung, Schutzausrüstung • Atem-
schutzgeräte und Masken • Funkmeldeempfänger • Rettungsgeräte konnten in
2005 im Rahmen der zur Verfügung gestellten Haushaltsmittel alle getätigt werden.
9. Gebäude
Unter dem Punkt "Gebäude“ verweise ich nach wie vor auf die Berichte der Vor-
jahre: • Erster Bauabschnitt - Integration der ehemaligen Wasserwerkstatt in 1999
• Die Planungen für eine Erweiterung bzw. teilweisen Umbau des Gerätehauses mit
der Stadtverwaltung laufen auch weiterhin. Nach wie vor ist das Ziel, die Mängel -
nachgewiesen durch den Prüfdienst des Landes Hessen -, so z.B.: • nicht vorhan-
dene, von der Fahrzeughalle räumlich getrennte Umkleiden = Vermeidung der
Kontamination durch Abgase, abzustellen sowie: • die Schaffung ausreichender
Verkehrsflächen in der Fahrzeughalle • Schaffung von Lagerflächen • und Schaf-
fung ausreichender sanitärer Anlagen = Wasch- und Duschmöglichkeiten • sowie
akut in 2006 die Schaffung ausreichender getrennter Umkleidemöglichkeiten für
Damen und Herren.
10. Ausblick 2006
Für 2006 steht die Finalisierung des ersten Updates für den Feuerwehrbedarfs-
und Entwicklungsplans an. Mit hoher Dringlichkeit muß bis Anfang Mai 2006 die
Möglichkeit geschaffen werden die durch die diesjährige Übernahme unseres
weiblichen Feuerwehmachwuchs in separatem Raum unterzubringen. Und zum
Greifen nah und unumgänglich den ersten Planungen zu unterziehen ist unser
100jähriges Jubiläum in 2009.
11. Schlußwort
Wie Sie den Ausführungen entnehmen konnten, gibt es weder thematisch noch in
personeller Hinsicht einen Stillstand in der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Steinbach im Taunus. Für das was auch im Jahr 2005 erneut durch die Angehöri-
gen der Einsatzabteilung an Engagement, Einsatz - im wahrsten Sinne des Wortes
-, in der Ausbildung und bei den vielen außerordentlichen Diensten geleistet wurde,
spreche ich den Kameradinnen und Kameraden ein großes Lob und gleichzeitig
meinen herzlichen Dank aus. Besonderen Dank gebührt dabei den Ausbildern und
der Ausbilderin der Jugendfeuerwehr, den Zug- und Gruppenführern, den Geräte-
warten, unserem Florix-Beauftragten, dem Internet Team, den Mitglieder des
Feuerwehrausschusses, unserem Pressewart sowie dem Vorstand des Förder-
vereins für das an vielen Stellen weit überdurchschnittliche Engagement. An den
Magistrat der Stadt Steinbach, die Stadtverwaltung und allen voran Herrn
Bürgermeister Peter Frosch, Danke für die konstruktive Zusammenarbeit in 2005.
Mit dem Satz der alle Feuerwehren begleitet: "Gott zu Ehr dem Nächsten zur Wehr
schliesse ich den Bericht und bedanke mich für ihre Aufmerksamkeit.
Dirk Hagen (Stadtbrandinspektor)    Frank Bielefeld (stv. Stadtbrandinspektor)

Bürgermeister      Stadtbrandinspektor
Peter Frosch             Dirk Hagen

Erlebe „Deine“ Grenzen

Sport und Fitnesspark Steinbach

Unter diesem Motto startete im April zum zweiten Mal die deutsch-
landweite Ruder-Aktion von Polar und dem Ruderhersteller Concept2.
Ziel ist es, den Rudersport als gesundes Herz-Kreislauftraining publik
zu machen. Rund 10.000 begeisterte Teilnehmer nahmen im vergange-
nen Jahr daran teil und nahmen das Ruder in die Hand. Bis zum 26. Mai
2006 ist die Teilnahme an dieser Aktion auch im Steinbacher Sport- und
Fitnesspark möglich (Nicht-Mitglieder können Tageskarten lösen): Wer
bis zum Ende der Aktion mindestens viermal eine Viertelstunde lang in
seiner zuvor mit Hilfe eines Herzfrequenzmessers von Polar ermittelten
idealen Pulszone (der sogenannten OwnZone) rudert, wird nicht nur fit,
sondern kann auch an der abschließenden Verlosung teilnehmen. Als
Hauptpreis winkt eine Traum-Ruderwoche im Club Landskron am
Ossiacher See in Kärnten. Rudern ist ein sehr wirkungsvolles Training:
Es werden alle Hauptmuskelgruppen angesprochen und die Gelenke
geschont - vorausgesetzt man beherrscht die richtige Technik.
Besonderer Augenmerk muss dabei auf die korrekte Haltung zur
Schonung der Lendenwirbelsäule gelegt werden. Daher ist sowohl die
Einweisung durch einen erfahrenen Trainer sinnvoll, als auch die

Verwendung hochwertiger Indoor-Rudergeräte mit komfortablem
Sitzpolster und verschiedenen individuellen Einstellmöglichkeiten.
Dann sind die positiven Effekte des Rudertrainings sicher: Neben der
besonderen Kräftigung von Gesäß-Rumpf- und Rückenmuskulatur wird
auch das Herz-Kreislauf-System optimal beansprucht. Im Rahmen der
Aktion „Erlebe Deine Grenzen" steht ein gesundes und vor allem auch
effizientes Rudern im Vordergrund. Um einen maximalen Trainings-
effekt zu gewährleisten, spielt die richtige Pulsbelastung eine entschei-
dende Rolle. Dazu wird der optimale Trainingsbereich, genau wie bei
Spitzenathleten, mit einem Pulsmesser ermittelt. Mit der speziellen
OwnZone-Funktion der Polaruhren geht das sehr leicht u. beansprucht
nur wenige Minuten. Ergebnis ist die individuelle, aerobe Trainingszone.
Dieser Wert ersetzt die bisher verwendeten, eher ungenauen Alters-
formeln zur Errechnung eines optimalen Herzfrequenzbereichs. Neue
Technik lässt also den altbekannten Sport des Ruderns neu erlebbar wer-
den: für ein gesundes, wirkungsvolles und sicheres Training.      

Karsten Schloberg, Sport- und Fitnesspark Steinbach GmbH
Waldstraße 49, 61449 Steinbach (Taunus), Hotline 06171-976327, 

www.sportundfitnesspark.de
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CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik

Verlegung - Restaurierung 

Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.

Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de

Seit mehr als 40 Jahren
im Dienste der Sicherheit!
Wir führen alle für die Verkehrssicherheit
erforderlichen Reparaturen durch
an PKW / LKW / Anhänger
sämtl. Fabrikate + Typen
mit TÜV-Abnahme
-- sowie Inspektionen usw. --

HAMMERSCHMIED GMBH
Staatlich anerkannter Bremsendienst nach § 29

61449 Steinbach (Taunus)
Industriestraße 2 · Telefon 0 6171/ 740 27 - 28

Ältester
Bremsendienst
im
Hochtaunuskreis

T R A P P

60439 Frankfurt am Main
Niederurseler Landstr. 149-151
Telefon 069 / 57 22 48

BAUSCHLOSSEREI
61449 Steinbach / Taunus
Altkönigstraße 4
Telefon 0 61 71 / 7 31 38

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

S P E Z I A L I T Ä T E N

Frisches Wild:
Reh, Hirsch, Wildschwein,

Lamm, Feldhase, Fasan,
sorgfältig zerlegt und verpackt. 

Frisches Geflügel:
Truthähne, Flugenten, Hühner,

Gänse, Fleisch-Hähnchen
sowie Kaninchen, Eier alles

aus Boden- und
Freilandhaltung

Bitte vorbestellen

Eschborner Str. 32 ·  61449 Steinbach/ Ts.
Tel. 06171/ 982053 · www.windeckers.com

Unsere Termine im:
Datum  Zeit Angebot 

Mai 2006
03.  18.00    Online-Banking brücke-Treff, Hessenr. 24
04.  09.30    Browser „Firefox“ brücke-Treff, Hessenr. 24
08.  19.00    Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 3
11.  15.00    PC-Orientierungshilfen brücke-Treff, Hessenr. 24
22.  19.00    Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 2
28.   ?????    Wandern Tel. Schuldt - 978055

Juni 2006
11.  15.00    Cafe-Nachmittag Evang.Gem.haus 
12.  19.00    Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 3
25.  ?????     Wandern Tel. Schuldt - 978055
26.  19.00    Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 4

21.  18.30    Jahreshauptversamml. Bürgerh./Pijnacker

Laufende Angebote (kostenlos)
DI   10.30    Digitale Fotografie brücke-Treff, Hessenr. 24
DI   18.30    Möglichkeiten am PC brücke-Treff, Hessenr. 24
MI  11.00    Möglichkeiten am PC brücke-Treff, Hessenr. 24

Bürgerselbsthilfe Steinbach (Taunus) e.V.
Hessenring 24 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. 06171/981800 · Fax 06171/981801 
eMail: bruecke-steinbach@t-online.de 
Internet: www.bruecke-steinbach.de

Einladung -- 10 Jahre „brücke“-Steinbach

„die brücke“ Steinbach

Zur Jubiläumsfeier anlässlich ihres 10-jährigen Bestehens
lädt "die brücke" am Samstag, dem 6. Mai 2006 in den Saal
des Bürgerhauses / Steinbach ein.
Die Gäste werden ab 16.30 Uhr bei einem Gläschen Sekt von einem
Künstler begrüßt und mit stimmungsvoller Musik des Akkordeon-
meisters H. Grunau auf die Feier eingestimmt. Ab 17.00 Uhr beginnt
die eigentliche Feier. In den Abend führt die Gäste dann ein abwechs-
lungsreiches Programm mit vielen Überraschungen. Die Moderation
des Abendprogramms hat der allseits bekannte Heinz-Günter Heigen
vom Hessischen Rundfunk (hr4) übernommen. Mitwirkende Stein-
bacher Vereine sind u. a. der Tanzsportclub Blau-Gold, der Radsport-
verein und der Gesangsverein "Frohsinn". Dazu verschönt den Abend
ein Musikprogramm der "First Class". Der Bürgerselbsthilfeverein e.V.
Steinbach "die brücke" freut sich darauf, an diesem Abend viele
Steinbacher Bürger und Gäste aus der Umgebung zu begrüßen.
Doch auch nach dieser Feier ist "die brücke" nicht am Ende ! Sie ist
weiterhin für alle Steinbacher Bürger da und bietet auch im Mai noch-
mals zu Einführungspreisen PC-Kurse an. So erfahren Sie am am 4.
Mai im "brücke"-Treff, Hessenring 24, alles Wissenswerte über den
neuen Browser ,,Firefox". Am 11. Mai dann können Sie das Innenleben
eines PC kennenlernen und erhalten Hinweise für den Kauf eines PC
über nützliches und unnützes Zubehör. Informationen und
Anmeldung jeden Dienstag von 18.30 - 20.00 Uhr im "brücke"- Treff,
Hessenring 24.                     Der Vorstand der "brücke" Paul Kemmerer

Beckenbodengymnastik

VHS Steinbach

Ein Wochenendkurs in Theorie und Praxis der Beckenbodengymnastik
findet am Samstag, 20.05. und am Sonntag, 21.05.2006 jeweils von 15.00
bis 18.00 Uhr im Gymnastikraum der Seniorenwohnanlage in der Kron-
berger Straße 2 statt. Der Kurs wendet sich an Neueinsteigerinnen und
auch an Berufstätige, die eine Grundlage brauchen, um zu Hause im
Alltag die Beckenbodenmuskulatur zu trainieren und vor Überlastung
zu schützen. Beckenbodengymnastik ist ein Weg zur Prophylaxe und
Rehabilitation bei Stress-Inkontinenz (Blasenschwäche). Wer unter Bla-
senschwäche leidet, leidet am stärksten an den unangenehmen Begleit-
erscheinungen, die damit verbunden sind. Ein spezielles Beckenboden-
training kann dazu beitragen, die Körperfunktion wieder besser kon-
trollieren zu können, um Blasenentleerung zu beeinflussen. Im Kurs
werden die anatomischen und patho-physiologischen Grundlagen, die
Ursachen der Stress-Inkontinenz sowie die Techniken des gezielten
Beckentrainings dargestellt und geübt. Die Beckenbodengymnastik
eignet sich auch ausgezeichnet für die Rückbildung nach der Geburt.
Information und persönliche Anmeldung ist dienstags von 17.00 bis
18.00 Uhr im vhs-Büro im Rathaus, Gartenstraße 20, möglich (Tel.:
(06171) 7000-63.                                    Julia Wilke-Henrich, Tel. 586849

Lehrer Sinner und die Pferdegeschichten

Steinbacher Geschichten / von Hans Pulver

Die Steinbacher Buben und Mädchen kannten damals schon den
Unterschied zwischen Herr und Frau Pferd. Als Landkinder brauchten
sie keine Belehrungen über Tiere, und was sie da aus dem Lehrbuch
erfuhren, war nichts Neues für sie. Mir liegt ein antiquiertes Lehrbuch
vor, wir können es auch als Fibel bezeichnen. Aus dem Jahre 1875 ist
das "geschichtsduftende" Exemplar. Der Titel: "Materialien für die Stil-
übungen in Volksschulen"; der Verfasser: L. Heinemann. In der Vorrede
zu diesem "Werk" ist Goethes Mahnung aufgenommen: "Stets geforscht
und stets gegründet, Nie geschlossen, oft geründet! Aeltestes bewahrt
mit Treue, Freundlich aufgefasst das Neue!" Auf dem Vorblatt des
Buches ist die verblaßte Eintragung "Der Schule zu Steinbach gehörig.
W. Sinner" zu entziffern.
Bevor die Pferdegeschichte wiedergegeben wird, ein paar Worte über
den Lehrer Sinner. Viel ist da nicht zu berichten, denn er gab an der
Steinbacher Schule nur ein "kurzes Gastspiel" Seine Lehrertätigkeit
wird mit 1920/21 angegeben. (Einwohnerzahl im Dez. 1920: 1.045.)
Jedoch: Schaut man in die Nr. 7/1996 der "Steinbacher Blätter", er-
scheint Wilhelm Sinner als ein "Züchtiger" oder "Prügellehrer", denn es
heißt: "Zum Prügeln muß gesagt werden, daß die Lehrer - auch nach
dem 1. Weltkrieg - noch häufig die Kinder schlugen." (Anmerkung: Ich
kann's bestätigen!) "Beim Lehrer Sinner, einem entlassenen Soldaten,
hat sich deshalb sogar der Gemeinderat eingeschaltet." Der "Orts-
regent" war Karl Molitor (Amtszeit 1919-1932). Daten über W. Sinner
(entnommen den "Steinbacher Blättern, Nr. 7/1996): Geboren am
19.4.1896 in Kefenrod, evangelisch (Ehefrau Elisabeth, geboren am
7.9.1899 in Büdingen); er kam am 4.5.1920 aus Dietzenbach, Wohnung
in Steinbach, Eschborner Straße 17, ging am 4.5.1921 (!) nach Michelan.
Rückblickend: Bezüglich der Bestrafung der Schüler gibt es eine
"Anleitung" aus dem Jahre 1882, "Von der freundlichen Warnung bis
zur Züchtigung" Steigerung: 1. Ernster, strafender Blick; 2. Zuruf mit
freundlicher Warnung; 3. Ernster, strenger Verweis; 4. Heraustreten aus
der Bankreihe; 5. Alleinstehen in einer Ecke; 6. Sitzen auf der Strafbank;
7. Ohrfeige, die Maulschelle. Mit dem Stock: "Züchtigung erleiden sol-
len Hände und derjenige unaussprechliche Teil, auf dem die Streiche
den elastischen Boden finden." (Anmerkung: unaussprechlicher Teil =
das Hinterteil; Bestrafungsart nur für die Buben.) Aus: Ausstellung im
Sept. 2000 im Rathaus zu Oberursel. Und jetzt die Pferdegeschichte in
Urfassung (alte Schreibweise) - eine 120 Jahre alte "Aufklärungsschrift".
Na "Das Pferd ist ein schönes Thier. Sein Rumpf ist walzenförmig und
trägt ebenmäßig/gebaute Gliedmaßen. Es hat einen länglichen Kopf,
aus dem die lebhaften, klugen Augen hervorschauen. Die Ohren stehen
aufrecht und sind leicht beweglich. Der Hals des Pferdes ist länger als
der Kopf, etwas gebogen und zusammengedrückt. Er trägt eine herab-
hängende, prächtige Mähne. Der Schwanz hat einen langen, stattlichen
Schweif. Vier schlanke Beine tragen den wohlgestalteten Körper. An
jedem Fuße befindet sich nur eine Zehe, die mit einem Hornschuh oder
Hufe umgeben ist. Der Körper ist mit kurzen, glänzenden Haaren
bedeckt, die verschieden gefärbt sind: weiß, grau, roth, braun, gelb-
braun und schwarz. Das Pferd hört sehr scharf und sieht auch im
Dunkeln. Seine Stimme ist ein lautes Wiehern. Es kann sehr schnell lau-
fen und springen, traben und galoppieren. Durch Ausschlagen mit den
Hinterbeinen und durch Beißen vertheidigt es sich. Es lernt die Stimme
seines Herrn kennen und findet sich auf dem Wege zurecht, den es
schon einmal gegangen ist. Die Nahrung des Pferdes ist Heu, Gras,
Klee und Häckerling; am liebsten aber frißt es Hafer und Brot. Es will
sehr reinlich gehalten sein; darum wird es gestriegelt und im Sommer
in die Schwemme geführt. Das Pferd zieht den Wagen und den Pflug
und trägt den Reiter. Aus seiner Haut bereitet der Gerber Leder, und
die langen Haare werden zum Polstern gebraucht.              Hans Pulver

Neue Gesichter im Vorstand der SPD

SPD Steinbach

Auf ihrer Jahreshauptversammlung am Mittwoch den 26.4.2006 kam
die Steinbacher SPD zusammen, um nach den Berichten zur vergange-
nen Vorstandsarbeit einen neuen Vorstand zu wählen. Dem bisherigen
Vorsitzenden Jürgen Galinski folgt der promovierte Jurist Jürgen
Seffzig nach. Jürgen Galinski hatte sein Amt abgegeben, weil er sich
stärker auf die Fraktionsarbeit konzentrieren will. Zu Stellvertretern
des neuen Vorsitzenden wurden Semra Bayir und Reinhard Grotke
gewählt. Neben der in ihrer Position bewährten Kassiererin Ingrid
Peters und Schriftführerin Heidrun Möhle gehören dem neuen
Vorstand als Beisitzer Karin Russ, Giancarlo Capelluti, Ute Löwer
Winter, Karsten Martin und Rudolf Nägele an. Der neue Vorsitzende
Jürgen Seffzig will den Ortsverein erneuern und verjüngen.
Andererseits sei aber auch die Stetigkeit wichtig, wie Seffzig in Bezug
auf ein Zitat von Altkanzler Helmut Schmidt herausstellte. Seffzig
wurde 1964 in Köln geboren und lebt seit 1972 in Steinbach. Bekannt
wurde er in Steinbach durch seinen öffentlichen Vortrag zu seinem
mehrjährigen Aufenthalt in Georgien als Rechtsdozent. Nachdem
Jürgen Galinski vom neuen Vorsitzenden für seine sechsjährige und
erfolgreiche Arbeit als Vorsitzendem herzlich gedankt wurde, begaben
sich die Steinbacher Sozialdemokraten voller Zuversicht auf den
Heimweg.

Jürgen Claus
ist
Hessenmeister!

Schachclub Steinbach

Bei den in der Osterwoche
in Marburg (seinem neuen
Wohnsitz) ausgetragenen
Hessenmeisterschaften im
Schach konnte der langjäh-
rige 1. Vorsitzende des
Schachclubs Steinbach, Jür-
gen Claus, bei den Senio-
ren den Titel des Hessen-
meisters erringen. 
Nach neun Runden lagen
drei Spieler punktgleich an
der Spitze, so dass über die
Feinwertung der Meister
ermittelt wurde. 
Hier hatte Jürgen Claus die
Nase vorn vor Dr. Fried-
rich Bittner (Bad Soden)
und Helmut Escher (Ober-
ursel). 
Mit vier Siegen und fünf
Remisen blieb er unge-
schlagen, eine starke Lei-
stung.            Günter Becker

Wurzeln des Zeitungswesens

Verein für Geschichte und Heimatkunde

Liebe Mitglieder und Freunde, wir laden Sie herzlich ein zu unserer
nächsten Veranstaltung: WURZELN DES ZEITUNGSWESENS
Ein Lichtbildervortrag mit Manfred Kopp, Vorsitzender des Kurato-
riums des Vortaunus Museums Oberursel, am Montag, dem 15. Mai
2006, um 19 Uhr im Bürgerhaus Steinbach, Raum Pijnacker.
Seit wann gibt es Zeitungen in unserer Gegend? Wer gab sie heraus?
Worüber berichteten sie? Für wen wurden sie geschrieben? Solche und
ähnliche Fragen werden sich Mitglieder und Freunde des Geschichts-
vereins schon gestellt haben. Herr Kopp wird auf diese Fragen anhand
von Texten und Bildern aus den ersten Zeitungen, die im 16. Jahrhun-
dert in Oberursel gedruckt wurden und die Nachrichten aus aller Welt
enthielten, eingehen. Wir hoffen, daß wir mit diesem interessanten
Thema auch Ihr Interesse geweckt haben und Sie bei der Veranstaltung
begrüßen können. Darauf freuen wir uns.                                  Ilse Tesch

Letztes Blatt der Historischen Relation Frankfurter Fastenmesse, Herbst 1594 - Titelblatt

Dr. Jürgen Seffzig
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

MMMM aaaa rrrr ssss cccc hhhh nnnn eeee rrrr
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

Claudia Wittek übernimmt -- neben ihrem Party-Service Wittek in Steinbach --
noch das Café Böttcher in Bad Homburg-Dornholzhausen

Café Böttcher in Dornholzhausen ist eines der beliebtesten Ausflugslokale
Bad Homburgs. Seit Ende April beginnt in der idyllisch gelegenen Garten-
wirtschaft am Kälberstücksweg 41 eine neue Ära: Claudia Wittek, Chefin
vom gleichnamigen Party-Service Wittek aus Steinbach/Ts., hat das tradi-
tionsreiche Café vom Ehepaar Böttcher übernommen. „Eine sehr reizvolle
Aufgabe", meinte Claudia Wittek in großer Vorfreude, "es ist eine so
wunderschöne Atmosphäre hier im Garten!" Natürlich bleibt ihr Haupt-
geschäft nach wie vor ihr „Party-Service Wittek“ in Steinbach/Ts.
Das Café in Bad Homburg-Dornholzhausen wird freitags und samstags
jeweils von 13.00 Uhr an sowie an Sonn- und Feiertagen von 12.00 Uhr an
geöffnet haben. Außer einem großen Angebot an Kuchen wird es kleine
warme Gerichte sowie eine wechselnde Tageskarte geben. Schönes Wetter
vorausgesetzt, soll am frühen Abend immer der Grill angezündet werden. 
Claudia Wittek hat übrigens bereits in den vergangenen Jahren regelmäßig
den Grill im Café Böttcher "angefeuert"; auf diese Weise kam es auch zum
Kontakt zum Ehepaar Böttcher, das ihr nun die Leitung des gesamten
Betriebes anvertraut hat. Und Claudia Wittek ist fest entschlossen, dieses
Vertrauen nicht zu enttäuschen: Das Café Böttcher ist und bleibt aber auch
unter der neuen Führung ein "Schönwetter-Betrieb". Es wird von Mai bis
September geöffnet sein. Bei Regen stehen eine überdachte Terrasse sowie
ein Pavillon zur Verfügung. Die Innenräume des Cafés werden "nur" zu
Familienfeiern, Gesellschaften und Firmenfeiern geöffnet. 
61350 Bad Homburg-Dornholzhausen/Ts., Kälberstückweg 41,
Zufahrt ü. Landwehrweg, Tel. 0 61 72 - 3  28 95  · Fax - 30 57 73

Wir halten für Sie ein großes Angebot an Kuchen bereit.
Wir bieten eine wechselnde Tageskarte, 

mit kleinen warmen Gerichten.
Auch geeignet für Feierlichkeiten aller Art (bis zu 40 Pers.)

Familienfeiern und Festlichkeiten · Firmenjubiläen

Gartenwirtschaft & Café Böttcher
Bad Homburg-Dornholzhausen

Chefin: Claudia Wittek (Steinbach/Ts.)

61350 Bad Homburg-Dornholzhausen/Ts., Kälberstückweg 41
Zufahrt ü. Landwehrweg, Tel. 0 61 71 - 7 68 71  · Fax - 98 08 41

Ö F F N U N G S Z E I T E N :
Freitag u. Samstag ab 13 Uhr · An Sonn- u. Feiertagen ab 12 Uhr

PA R T Y - S E R V I C E  W I T T E K
Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Taunus) · Tel. 06171 - 76871

JETZT NEU!!
Theorie: Di. - Mi. - Do. - Fr.   18-19.30 Uhr
Anmeldung: Mo. - Mi. - Fr.         17-18.00 Uhr

oder nach telefonischer Absprache

FAHRSCHULE W. VIOL
61449 Steinbach (Ts.) · Feldbergstr. 17 · Tel. 0671-79090 

Ab 01. Juni 2006 Preiserhöhung

Betrieb von Rasenmähern und Laubbläsern

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Im Hinblick auf die beginnende Gartensaison weisen wir darauf hin,
dass gemäß der zum Bundes-Immissionsschutzgesetz ergangenen Ge-
räte- und Maschinenlärmschutzverordnung der Betrieb von Rasen-
mähern an Werktagen in der Zeit von 20 Uhr bis 7 Uhr und an Sonn-
und Feiertagen nicht erlaubt ist. Laubbläser und -sauger dürfen darü-
ber hinaus an Werktagen auch in der Zeit von 7 Uhr bis 9 Uhr, von 13
Uhr bis 15 Uhr und von 17 Uhr bis 20 Uhr nicht betrieben werden, wenn
sie nicht als umweltschonendes Gerät mit dem Umweltzeichen nach
Europäischem Recht gekennzeichnet sind. Nach den Bestimmungen der
alten Gefahrenabwehrverordnung gegen Lärm vom 16. Juni 1993, die
durch Verordnung vom 19. Oktober 2004 mit Wirkung vom 01. Januar
2005 aufgehoben wurde, war auch das Rasenmähen in der Mittagszeit
verboten. Diese Regelung gibt es in der vorgenannten Geräte- und
Maschinenlärmschutzverordnung jedoch nicht mehr. Hier trifft § 117 des
Ordnungswidrigkeitengesetzes (OWiG) eine umfassende Regelung, die
unabhängig von Tages- und Nachtzeiten und unabhängig vom Ort der
Lärmverursachung gegen alle Arten der Lärmerregung ein Einschreiten
ermöglicht, wobei die jeweiligen Umstände des Einzelfalles zu berück-
sichtigen sind. Da ich bereits schon die ersten Beschwerden über
Lärmbelästigungen erhalten habe, appelliere ich an Sie alle, im Sinne
eines friedlichen Miteinanders, die genannten Bestimmungen zu beach-
ten. Es ist dabei für alle hilfreich, wenn Sie Ihren Rasen, trotz der geän-
derten Richtlinien, nicht unbedingt während der Mittagsruhe von 13 bis
15 Uhr mähen. Ihre Nachbarn werden es Ihnen danken.

Peter Frosch, Bürgermeister

Ferienfreizeit vom 16. bis 28.7.2006 in den
„Adlerhorst“ Holsteinische Schweiz

Stadt Steinbach - Amt für soziale Angelegenheiten -

Ferienfreizeit von Sonntag, 16.07.2006 bis Freitag, 28.07.2006 für
Kinder im Alter von 9- 15 Jahren im Jugend Zeltlager Adlerhorst im
Naturpark Holsteinische Schweiz
Wie auch in den letzten Jahren, veranstaltet der Magistrat der Stadt
Steinbach (Taunus) wieder eine Ferienfreizeit für Kinder von 9 bis 15
Jahren. Die Freizeit findet von Sonntag 16. Juli bis Freitag, 28. Juli 2006
in der Holsteinischen Schweiz statt. Durchgeführt wird die Freizeit von
den Sozialpädagogen des Jugendhauses. Das Zeltlager Adlerhorst liegt
in Schleswig-Holstein, im Naturpark Holsteinische Schweiz, zwischen
Plön und Malente, von zahlreichen Seen umgeben, direkt im Natur-
schutzgebiet. Im Zeltlager stehen 25 Großraumzelte bereit, die mit 10 -
12 Personen belegt werden. Die Vollverpflegung besteht aus Frühstück,
Mittag- und Abendessen, die alle Gruppen zu gleichen Zeiten unter
dem Essensdach einnehmen. Für die Kinder stehen ca. 20 Fahrräder in
verschiedenen Größen zum Ausleihen bereit und mit den 4 Kanus
kann man die anliegenden Seen erkunden. Die eigene Badestelle mit
Land-Wasserrutsche und Spielgeräten im Nichtschwimmerbereich und
die große Wasserrutsche im Schwimmbereich laden zum Schwimmen
und Spielen ein. Eine 5-Seen-Fahrt von Malente nach Plön, direkt am
Adlerhorst vorbei, ist für viele ein schönes Erlebnis. Außerdem stehen
ein Spielfeld für Fußball und Handball, eine Freilichtbühne für
Aufführungen, Liederabende oder Lagerfeuer zur Verfügung. Bei
schlechtem Wetter bietet die Jurte die ideale Unterkunft für gemütliche
Abende mit Stockbrot. Das Trampolin ist der Anziehungspunkt für
viele Kinder und verleitet zu hohen Sprüngen (natürlich nur unter
Aufsicht eines Betreuers). Das Spielfeld vor dem Spielhaus kann für
Volleyball, Federball oder Family-Tennis umgebaut werden. Im
Spielhaus stehen Tischtennisplatten bereit, die mit eigenen Schlägern
und Bällen genutzt werden können. Außerdem steht noch eine
Spielwiese mit Schaukel und ein Minigolfplatz zum Spielen bereit. 
Teilnehmen können max. 50 Kinder im Alter von 9 - 15 Jahren. 
Der Teilnahmebeitrag beläuft sich auf 300,-- €. Für die
Ferienfreizeit ist Anmeldeschluss am 31. Mai 2006.
Da die Teilnehmerinnen- /Teilnehmerzahl begrenzt ist, entscheidet das
Eingangsdatum der Anmeldung. Anmeldeformulare erhalten Sie im
Bürgerbüro, Gartenstraße 20 oder auch im Internet unter www. Stadt-
Steinbach.de. Bei rechtzeitigem Eingang der Anmeldung bekommen
Sie nach Ablauf des Anmeldeschlusses eine schriftliche Bestätigung mit
weiteren Informationen. Weitere Infos: Amt für soziale Angelegen-
heiten, Frau Gruber, Tel. 0 61 71 / 7 60 28.

Pfennig-Bazar Sammlung in Steinbach

Multiple Sklerose Gesellschaft e.V.

Nach großem Erfolg zum dritten Mal - Bazar zugunsten der Deutschen
Multiple Sklerose Gesellschaft e.V. und des Hospizvereins St.
Katharina e.V.
Gesammelt werden Damen-, Herren- und Kinderkleider, Schuhe,
Accessoires, Hausrat, Nippes und Spielsachen. Die gespendeten Sachen
werden am 6., am 7. und 8. Sept. 2006 in Frankfurt im Dominikaner-
kloster zugunsten der Deutschen Multiple Sklerose Gesellschaft und des
Hospizvereins Sankt Katharina verkauft. Wenn Sie schon lange vorhat-
ten einmal "aufzuräumen", bietet sich Ihnen die günstige Gelegenheit
gleichzeitig damit ein gutes Werk zu tun. Ihre gespendeten Kleider kom-
men bei dieser Aktion zur Weiterverwendung und auch Haushalts-
gegenstände werden wie im letzten Jahr auf reges Interesse stoßen.

Spenden-Annahmestellen:

Rolladen und Markisen Müller, Bahnstr. 12, 61449 Steinbach/Ts., 
Tel. 06171-79861 zu den Öffnungszeiten.

Christa Christoph, Unterortstr. 7, 65760 Eschborn, Tel. 06196-46812
Montag 10-17 Uhr und nach Vereinbarung.

Löwen-Apotheke, Hauptstr. 416, 65760 Eschborn-Niederhöchstadt,
Tel. 06173-62525 zu den Öffnungszeiten.
Sie können Ihre Spenden auch zur zentralen Sammelstelle bei der Spe-
dition Fermont, Rödelheimer Landstraße 11, in Frankfurt, bringen, die
diese 14-täglich Dienstag, von 9.30 bis 12.30 Uhr, annimmt (am 25.04,
09.05., 23.05., 06.06., 20.06., 04.07., 18.07., 01.08., 15.08., 29.08.).

Sibylle Kaiser
Amselweg 15, 65760 Eschborn, Tel. 06173/62371, Fax: 06173/322780

Unbefugtes Betreten von Grundstücken

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Unbefugtes Betreten von Grundstücken in der Feldgemarkung
Das Amt für Ordnung und Umweltschutz weist darauf hin, dass es
gemäß den Bestimmungen des Hessischen Feld- und Forstschutzgesetzes
verboten ist, Felder, deren Bestellung vorbereitet oder in Angriff genom-
men sind, zu betreten oder sich gar darauf aufzuhalten. 
Dies gilt ebenso für sonstige Obstanlagen, Äcker, Wiesen und Weiden.
Die gesamte Feld-, Forst- und Waldgemarkung der Stadt Steinbach (Ts.)
ist Jagdbezirk. 
Deshalb handelt auch ordnungswidrig, wer vorsätzlich oder fahrlässig
Hunde oder Katzen unbeaufsichtigt im Jagdbezirk laufen lässt. Die Ord-
nungspolizeibeamten werden die Einhaltung der vorgenannten Verbote
überwachen; festgestellte Zuwiderhandlungen können mit empfind-
lichen Geldbußen geahndet werden.                Peter Frosch, Bürgermeister

RSV Wanderlust Steinbach - Radwandern: Die Saison 2006 ist eröffnet!

RSV Wanderlust Steinbach

Seit dem 28. April 2006 trifft sich die Gruppe der Radwanderer wieder regelmäßig jeden Freitagabend um 18.00 Uhr, Start und Ziel ist der
Pijnackerplatz. Folgende Termine sind für den Mai und Juni geplant:
Datum Tour Freitagsfahrten, Start und Ziel: Pijnackerplatz, Abfahrt: 18.00 Uhr Strecken-
2006 länge/km
28.04. A Sonnenhof - Fernmeldestation - AVIS - BAB-Brücke - Opel-Jäger - Alte Linde - Rathaus Oberursel - Stierstadt 15
05.05. B S-Bahnbrücke - BAB-Unterführung - NW-Krankenhaus - Nidda - Nied-Fischerhütte - Sossenheim - Eschborn 24 
12.05. C Sonnenhof - Fernmeldestation - Unterer Weiher - Maasgrund-Weiher - Schwesternheim - Freibad Oberursel - 

Mühle - Gesamtschule - Bommersheim - Weißkirchen 20
19.05. D S-Bahnbrücke - BAB-Unterführung - Friedhof Praunheim - Nidda-Brücke Eschersheim - 

Brauhaus am Ginnheimer Wäldchen - NW- Krankenhaus 20
26.05. E Eschborn Bhf. - Aboretum - Sulzbach, Rathaus - Schützenhaus - Unterführung -Tennisplätze - Tierheim - 

BAN 66 - Bahnübergang - Bahnstraße - Rathaus Eschborn 27
02.06. F Sonnenhof - Alte MKW - Bommersheim - BAB-Brücke - Bad Homburg - Hirschsprung -U-Bahn - 

Obereschbach - Homburger Kreuz - Weißkirchen 25
09.06. G Sonnenhof - Fernmeldestation - Weingarten.Umgehung - Zollhaus - Gesamtschule Stierstadt - 

Bahnhof Weißkirchen - Oberursel Brunnenfest (09. - 12. 06.) 20
16.06. H Sonnenhof - Fasanenhof - Praunheim - Niddapark - Heddernheim - Sandelmühle - Mertonviertel - 

Krebsmühle - Weißkirchen 22
23.06. I Stierstadt - Bommersheim - Kalbach - Bonames - Harheim - Nidda - Heddernheim 22
30.06. J Bahnhof Weißkirchen - S-Bahnbrücke - Niederurseler Friedhof - Eschborner Friedhof - Westerbach - 

Oberhöchstadt - Tennisplätze Steinbach 20
Beatrice Dülffer-Schneitzer, Pressewartin

Gewerbeverein Steinbach

Die Geschenk-Idee für jeden Anlaß!

STEINBACHER-GESCHENK-

AKZEPTANZ-GESCHÄFTE für den 
„Steinbacher-Geschenk-Gutschein“:

Ammon-Zierfische, Wiesenau
Autohaus VW-Günther, Industriestr.
Auto Schepp, Daimlerstraße
Blumen Bunk, Wiesenstr./Untergasse
Brunnen-Apotheke, Pijnackerplatz
City-Salon, Pijnackerplatz
Computer Nöll, Oberhöchstädter Str.8
Die Heißmangel, Kirchgasse
Druckerei Biermann, Schwanengasse
Elektro Windecker, Bahnstraße
Esso Tankstelle, Eschborner Str.
Farben Stasch, Kirchgasse
Fahrschule Viol, Feldbergstraße
Friseurstudio Engert, Gartenstr.
Gabi’s Haarstudio, 0bergasse 18 
Getränke Heun, Industriestr. 17
Goldschmiede Wagner, Eschborner Str. 
Lotto Laden, Pijnackerplatz

Metzgerei Birkert, Bahnstraße
Optiker Vogel, Bahnstraße
PB Moden Braunroth, Untergasse 
Physiotherapeut V. Schreitz, Bahnstraße
Quellenhof Heinrich, Kirchgasse
Reisebüro Kopp, Bahnstraße
Salon Böhrer, Bahnstraße 
Salon Monika, Bahnstraße 
Spezial. Windecker, Eschborner Str.
Sport & Fitnesspark, Waldstraße
Stempel Bobbi, Bahnstraße
Weru-Fenster+Türen, Bahnstraße

Gaststätten-Restaurant-Pizzeria:
Ile de Ré, Eschborner Straße
Pizzeria Pisa, Bahnstraße
Pizzeria Salvatore, Bahnstraße
Restaur. Bürgerhaus, Untergasse
Zum Brunnen, Bahnstraße
Zum Schwanen, Eschborner Str.

MM
UUSSTTEERR
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Aktionswochen vom 5. bis 20. Mai 2006

Durchgehend von 8.00 bis 19.00 Uhr geöffnet!
Samstag von 8.00 bis 14.00 Uhr.

+ 1 Glas

Weitere „Aktuelle” Angebote in
HEUNS-GETRÄNKEWELT

Im Schul-Fachhandel besser kaufen --
als im Internet !

10 ● warum wir besser sind !

Stempel Bobbi - Schulfachhandel in Steinbach

Argumente den Schulranzen bei Stempel Bobbi im Fachhandel
und nicht im Internet zu kaufen:

● Bei uns bekommen Sie beim Ranzenkauf 15% Preisnachlass.

● Außerdem erhalten Sie beim Kaufabschluss  noch einen Einkaufs-
● rabattschein in Höhe von 10% für den einmaligen Einkauf von

Schulartikeln in unserem Ladengeschäft.

● Sie sehen was Sie kaufen und Sie können es sofort ausprobieren.

● Sie können sich Ihren Ranzen nach Wunsch mit dem passenden
● Zubehör zusammenstellen.

● Sie haben als unser Kunde einen direkten Ansprechpartner bei
● möglichen Garantieleistungen.

● Sie bezahlen keine Versandkosten.

● Bei ernsthaftem Kaufinteresse bieten wir eine fachkundige und 
● geduldige Beratung und den direkten Markenvergleich.

● Keine Fahrtkosten, denn wir sind vor Ort stressfrei zu erreichen.

● Wir garantieren Ihnen, wo Scout draufsteht ist auch Scout drin-
● nen, denn wir beziehen direkt vom Hersteller. Das gilt auch für
● unsere anderen Marken, z.B. Diddl, Hama, McNeill, 4You usw.

● Testen Sie uns in unserem Ladengeschäft auf der Bahnstraße 3.

STEMPEL BOBBI
Bahnstr. 3 · 61449 Steinbach · Tel. 981 983

Besser als im Internet!
A N Z E I G E

Einladung - Partnerschaftsfahrt 
nach St. Avertin vom 15.-17. Sept. 2006

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, in der vorletzten Ausgabe der
Steinbacher Information hatte der Steinbacher Kultur- und Partner-
schaftsverein alle Steinbacherinnen und Steinbacher zu einer sehr schö-
nen Fahrt in unsere französische Partnerstadt Saint Avertin eingeladen.
Unsere französischen Freunde würden sich sehr freuen, Gäste aus
Steinbach zu empfangen, und zwar am Wochenende 15. bis 17. Sep-
tember 2006. Gezielt wurde weiterhin der Tanzsportverein Blau Gold
Steinbach sowie der Patchtreff Steinbach eingeladen, deren interessier-
te Mitglieder auf gleichgesinnte französische Freunde bei dieser Begeg-
nung treffen und den Partnerschaftsabend am Samstag mit gestalten
werden. Die Fahrt steht jedoch allen interessierten Mitbürgerinnen und
Mitbürgern offen, die gerne einmal ein erlebnisreiches Wochenende in
unserer französischen Partnerstadt verbringen möchten. Malerisch am
Altarm des Cher gelegen, erwartet Sie mit französischen Charme unse-
re französische Partnerstadt, und Sie werden es ebenso erfahren wie
wir: Sie kommen als Gast nach St. Avertin und kehren als Freund nach
Steinbach zurück. Die Abfahrt wird am Freitag, dem 15. Sept. 2006
um 6.00 Uhr in Steinbach sein, wo wir am Sonntag, dem 17. Sept.
2006 gegen 23.00 Uhr wieder eintreffen werden. Die Unterbringung in
St. Avertin erfolgt in Familien; das weitere Programm dieses
Wochenendes liegt uns noch nicht vor. Es wird den Teilnehmern jedoch
rechtzeitig bekanntgegeben. Die Fahrkosten betragen 50,-- € pro Teil-
nehmer. Die Fahrt wird vom Verein entsprechend bezuschusst, kann
jedoch nur bei ausreichenden Anmeldungen durchgeführt werden. Die
Betreuung der Reise erfolgt durch die Reiseleitung, der unser deutsch-
französisches Mitglied, Monique Rosin, angehört. Sprachliche Probleme
sind daher ausgeschlossen. Bisher sind leider nur wenige Anmeldungen
eingegangen. Es wäre sehr schade, wenn diese Fahrt mangels
Beteiligung abgesagt werden müsste. Bitte melden Sie sich an, Sie wer-
den es bestimmt nicht bereuen. Ich kann Ihnen aus eigener Erfahrung
versichern, es waren immer unvergessliche Tage in Saint Avertin. 
Ihre Anmeldung kann schriftlich, telefon. oder per E-Mail erfolgen an
den Kultur- u. Partnerschaftsverein, Rathaus, Gartenstr. 20, 61449
Steinbach, Tel.: 700022 oder E-Mail: manfred.selow@stadt-steinbach.de
Ich freue mich auf die Tage in Saint Avertin u. auf die Fahrt mit Ihnen.  

Peter Frosch, Bürgermeister

Appell an alle Verkehrsteilnehmer in Steinbach
Aus gegebenem Grunde sehe ich mich veranlasst, heute nochmals
einen Appell an alle Verkehrsteilnehmerinnen und -teilnehmer zu rich-
ten, sich an die vorgeschriebenen Verkehrsregeln in Steinbach zu hal-
ten. Leider gibt es auch in Steinbach zu viele Fahrzeugführer, die ein-
fach zu schnell und rücksichtslos fahren und ihre Fahrzeuge an allen
möglichen Stellen parken, oft ohne jegliche Rücksicht auf Fußgänger
oder gar Rollstuhlfahrerinnen und -fahrer. Wir werden deshalb ab so-
fort die Geschwindigkeitsmessungen verstärken und Parkvergehen
strikt ahnden. Deshalb nochmals folgende Hinweise: Beachten Sie bit-
te, dass in "verkehrsberuhigten Bereichen" lediglich mit "Schrittge-
schwindigkeit" gefahren werden darf und dort grundsätzlich alle Ver-
kehrsteilnehmer, also auch Fußgänger und Radfahrer, gleichberechtigt
sind. Verkehrsberuhigte Bereiche in Steinbach sind: Pijnackerplatz und
Teile der Bornhohl, Kirchgasse, Hardtbergstraße, Untergasse teilweise,
Gartenstraße teilweise, Straße "Am Rathaus" teilweise und  Wiesen-
straße teilweise. In diesen Bereichen ist auch zu beachten, dass Fahr-
zeuge nur auf den dafür markierten Flächen abgestellt werden dürfen.
Außer in Verkehrsberuhigten Bereichen (Schrittgeschwindigkeit) und
den Straßen Eschborner, Bahn, Sodener, Kronberger und Oberhöch-
städter sowie Industriegebiet (50 kmh) sowie Waldstraße (40 kmh), gilt
in Steinbach generell Tempo 30 kmh und damit auch "Rechts vor
Links". Folgende Parkvergehen sind häufig zu beobachten und werden
künftig streng geahndet: Parken auf Gehwegen ohne Markierung, oft
so behindernd, dass Fußgänger, insbesondere mit Kinderwagen und
auch Rollstuhlfahrer, nicht mehr ungehindert oder gar nicht passieren
können. Parken auf Übergängen für Rollstuhlfahrer. Parken auf nicht
markierten Flächen in den "Verkehrsberuhigten Bereichen" sowie in
Teilen der Obergasse und Gartenstraße. Parken innerhalb des Abstan-
des von 5 m an Straßenkreuzungen. Parken auf schraffierten Flächen.
Parken in Fahrtrichtung links (Ausnahme Einbahnstraßen). Parken in
Parkscheibenzonen ohne Parkscheibe. Weiterhin nimmt immer mehr
Überhand, Ampeln bei Rot zu passieren, am Steuer zu telefonieren und
beim Abbiegen keine entsprechenden Zeichen zu setzen. Auch dies
werden wir nach Möglichkeit überwachen. Ich bin mir im Klaren darü-
ber, dass dies für viele sehr "Oberlehrerhaft" klingt. Ich weiß auch, dass
alles Gesagte für die meisten von Ihnen selbstverständlich ist und auch
befolgt wird. Aber es gibt auch Andere, und für diese sollen meine
Hinweise gedacht sein und sie vielleicht dazu bringen, sich künftig ein
wenig rücksichtsvoller zu verhalten.           Peter Frosch, Bürgermeister

Aktuelles aus dem Steinbacher Stadtparlament

Stadt Steinbach - Aus dem Parlament -

In ihrer ersten Sitzung nach der Kommunalwahl, am 25.04.2006, hat
sich die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Steinbach konstitu-
iert. Es wurden dabei folgende Wahlen durchgeführt:
1. Stadtverordnetenvorsteher: Gewählt und damit im Amt bestätigt
wurde einstimmig Dr. Jochen Schwalbe/FDP.
2. Stellvertretende Stadtverordnetenvorsteher/in: Gewählt wurden ein-
stimmig Dr. Franz Weyres/CDU, Manfred Hundt/SPD, Hadmut
Lindenblatt/Grüne.
3. Vertreter der Stadt in der Verbandsversammlung des Zweckverban-
des ,,Verkehrsverband Hochtaunus": Gewählt wurden einstimmig Sieg-
fried Czarnetzki/CDU als Stimmführer u. Andreas Laudert/SPD als
Stimmführervertreter. Als Stellvertreter der beiden Herren wurden Dr.
Stefan Naas/FDP und Hadmut Lindenblatt/Grüne gewählt.
4. Vertreter in der Verbandsversammlung des Wasserbeschaffungsver-
bandes Taunus: Gewählt wurden einstimmig Dr. Karl-Heinz Heimes/
CDU, Dr. Jochen Schwalbe/FDP und Ingrid Peters/SPD. Als deren
Stellvertreter wurden Sven Schüßler/CDU, Dr. Stefan Naas/FDP und
Gerhard Heinrich/Grüne gewählt.

5. Vertreter für den Planungsverband Frankfurt Region Rhein Main:
Gewählt wurde Dr. Stefan Naas/FDP. Als dessen Stellvertreter wurden
Bürgermeister Peter Frosch/CDU und Daniel Schüßler/CDU gewählt.
6. Schriftführer für die Stadtverordnetenversammlung: Gewählt wurde
einstimmig der Verwaltungsangestellte Jörg Schwengler und als Stell-
vertreter Verwaltungsangestellter Manfred Selow sowie der Beamte
Marcus Gipp.
Weiterhin wurden einstimmig folgende Beschlüsse gefasst:
Änderung der Hauptsatzung; Gültigkeit der Kommunalwahl Zusam-
mensetzung der Ausschüsse; Weitere Gültigkeit der Geschäftsordnung;
Mitglieder des Stiftungsrates der Stiftung "Bürger helfen Bürgern".
Bürgermeister Peter Frosch gab noch folgende Mitteilungen:
Der genehmigte Haushalt 2006 wird den Stadtverordneten ausgehändigt.
Die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2005 wurde durch den Magistrat
erstellt, wonach der Fehlbedarf im Verwaltungshaushalt 1.816.576,54 
beträgt.
Die Stadt Steinbach ist zu einer Rückzahlung zu viel gezahlter Gewerbe-
steuer für das Jahr 2000 in Höhe von 522.000,-- , incl. Zinsen, verpflich-
tet, was die Aufstellung eines 1. Nachtragshaushaltes erforderlich macht.

Es wird eine schwere Saison

Tennisclub Steinbach

Der Winter wollte nicht weichen, blieb hartnäckig und brachte dem
Anlagemanager Walter Kopf so manche schlaflose Stunde. Denn aus-
gerechnet in diesem Jahr beginnen die Medenspiele sehr früh, so dass
kaum Zeit für eine vernünftige Vorbereitung bleibt. Zur Medenrunde
2006 wurden neun Mannschaften bei den Erwachsenen gemeldet, die
am Wochenende 6./7. Mai ihren Auftakt haben. Die Mannschaften
gehen mit unterschiedlichen Erwartungen in die neue Saison. Da wird
vom Titel, einem gesicherten Mittelplatz oder auch nur vom
Klassenverbleib geträumt. Die Herren 1 müssen in der neuen Saison
gleich auf vier Stammspieler verzichten, die uns verlassen haben und
nicht so einfach ersetzt werden können. Wir vertrauen nun auf die
Erfahrung vom MF Gilbert Schulz-Schomburgk und Thomas Hipp auf
den Positionen vier und fünf, sowie auf Alexander Friede den Auf-
steiger des Vorjahres. Ein neues, sehr junges Gesicht, hat die Herren 2 mit
vielen hoffnungsvollen Talenten bekommen. Unbekümmert, wie die
Jugend nun mal ist, träumen sie gleich von Titelgewinn. Drücken wir
die Daumen. Auch die Herren 30 gehen erwartungsvoll in die
Medenspiele, sie möchten den Erfolg vom Vorjahr wiederholen und
noch einmal aufsteigen. Das ist ein Zeichen von Selbstvertrauen und
Begeisterung. So positiv denken mit dem Spielführer Andreas Hülsken
Nils Collisconn, Nils von Buxhoeveden, Laurence Matthews, Bernd

Sanner, Luca Mansutti, Ulrich Bergweiler, Jordan Rahlwes, Michael
Zimmermann, Tomasz Kaliski und Matthias Josek. Nicht ganz so hohe
Ziele hat die Herren 50 in der neuen Altersklasse. Tiefstapel ist aber
nicht angesagt, wenn auch gleich zum Derby, gegen Oberhöchstadt,
mit dem ehemaligen Steinbacher Peter Fischer einige verletzte Spieler
zu beklagen sind. Tragisch, die Verletzungen wurden sich im Urlaub,
bei der Vorbereitung auf die neue Saison zugezogen. Durch die
Zugänge von Hildegard Monzel, Silke Geiss, Bettina Bachl, Julia und
Aretta Croop, Ursula Posorski, Eva Hahner und Sandra Beitel hat sich
die Qualität und die Spielerdecke der Damen stark verbessert. Unser
Ziel ist oben mitzuspielen, dafür werden wir kämpfen meint der Team-
Chef Martin Mann und die Kapitänin Anna Rahlwes. In bewährter
Aufstellung mit der neuen Spielführerin Conny Grabner gehen die
Damen 40, die im vergangen Jahr als Gruppensieger in die Kreisliga A
aufgestiegen sind in die neue Saison. Das erste Ziel ist der Klassen-
verbleib. Über mehr würden sich die Damen sehr freuen. Ebenfalls
unverändert ist die Aufstellung der Damen 49+, die im Vorjahr als
Vierte, in der Verbandsliga, sich schon frühzeitig den Klassenerhalt
gesichert hatten. Das ist auch 2006 das große Zielt, wenn es auch sehr
schwer wird. Denn gleich zum Auftakt geht es nach Heppenheim, den
großen Favoriten der Klasse, die mit Bärbel Allendorf eine mehrmalige
Hessenmeisterin auf Position eins eine absolute Topspielerin hat. Eine
schier unlösbare Aufgabe für Helga Feyer.                         Peter Kusche

Herren 30, die die Meisterschaft im Vorjahr errungen haben. Von links sind zu sehen: Nils von Buxhoevede, Ulrich Bergweiler, David Würfel, Bernd
Hoffmann, Jordan Rahlwes und Mannschaftsführer Andreas Hülsken.
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FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73
Telefax: 0 61 71 / 7 80 75

Unfallinstandsetzung

an Kraftfahrzeugen

aller Art

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

Wolf und Woytschätzky GmbH
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 98 36

Elektro-Fachgeschäft
Kelkheim, Bahnstraße 25-27

Besuchen Sie uns in unserem
Laden in Kelkheim (Taunus),

oder rufen Sie an, 
wir kommen zu Ihnen!

Telefonnummer: 

06195 - 3297 
(Citytarif der dt. Telekom AG)

Unser Kundendienst und
Lieferservice bleibt Ihnen

selbstverständlich erhalten.

Weiterhin keine
Anfahrtskosten

in Steinbach (Taunus) ! !

Wissen was in Steinbach los ist. 
Aus dem Internet:

www.gewerbeverein-steinbach.de
www.stadt-steinbach.de
www.vereinsring-steinbach.de

Entsorgung in Steinbach

WICHTIGE TELEFONNUMMERN:
Umweltbeauftragter .......................................7000-50 

Anmeldung Sperrmüll + Elektrogeräte............7000-33

Gelber Sack/Gelbe Tonne...............................7000-50 

Meinhardt Städtereinigung....................06122/8001-0 

RMA Rhein-Main-Abfall GmbH...............069/80052-0

Restmüllbehälter (Umtausch usw.) ............... 7000.31

Wohngift-Telefon (gebührenfrei)............0800/7293600

Landratsamt Bad Homburg v.dH. ........  06172/999-0

Untere Naturschutzbehörde ..............06172/9996002

Polizeistation Oberursel (Taunus).......................62400

AAAA CCCC HHHH TTTT UUUU NNNN GGGG ::::

GGGGaaaarrrrtttteeeennnn----     uuuunnnndddd    

GGGGrrrrüüüünnnnaaaabbbbffffäääällll lllleeee
Es findet noch 1 zusätzliche Straßensammlung statt. 

9. Mai 2006

25. Steinbacher Weihnachtsmarkt am 
2. und 3. Dezember 2006

AG Steinbacher Weihnachtsmarkt

Kaum zu glauben, hätten Sie das gedacht ? Der Steinbacher Weihnachts-
markt wird 25 Jahre jung!! Das ist doch die Gelegenheit, ein richtig tolles
Fest zu feiern. Die Aktionsgemeinschaft Steinbacher Weihnachtsmarkt
ruft deshalb schon heute ALLE interessierten Steinbacherinnen und
Steinbacher auf, sich mit einem schönen Stand, die Steinbacher
Gewerbetreibenden in ihren Geschäftsräumen mit einer Sonderaktion, an
diesem Wochenende zu beteiligen. Sie erreichen uns wie immer unter der
Telefonnummer 06171-75105 (Ute + Dieter Baunach) und 06171-72306
(Christa Radde).        B.Dieter Baunach AG Steinbacher Weihnachtsmarkt

Frühlings-Flohmarkt der „Waldwichtel“
am 21. Mai im Bürgerhaus/Steinbach

Krabbelstube - Die Waldwichtel

Der nunmehr bereits 12. Waldwichtel-Flohmarkt der Krab-
belstube Steinbach findet in diesem Jahr am Sonntag, den
21. Mai 2006, von 10 - 13 Uhr im Großen Saal im Bürgerhaus,
Untergasse 36 in Steinbach Ts. statt. 
Zahlreiche Anbieter offerieren wie gewohnt Kleidung (bis Größe 116),
Schuhe, Spielsachen, Kinderwagen und alles andere rund ums
Kleinkind. Für das leibliche Wohl sorgt das große Kuchenbuffet.
Weitere Informationen gibt es bei Carola Richter, Tel. 06171 75647 oder
ca.richter@web.de.                                                               Jörn Sommer

Zum 13. Mal Trainingslager in Rimini (Italien)

LC Steinbach 

LC Steinbach war zum 13. Mal im Trainingslager in Rimini (Italien)
Es ist schon seit Jahren Tradition. In den Osterferien geht's nun schon
seit 1990 ins Trainingslager. Und da es den LC'lern in Rimini im Hotel
Glenn (hervorragende Gastgeber!) immer wieder gut gefällt, ging es
nun schon zum 13. Mal dorthin. Vom 15.-22. April waren die beiden
Trainer Klaus Reuter und Gabi Kriwenko mit 10 Athleten/innen unter-
wegs. Mit von der Partie als Sportler waren: Andreas Wend, Christoph
Schickedanz, Arne Leister, Nicolas und Carolin von Winning, Anna
Henkel, Christopher Sauber, Oliver Ulmann, Kai Politycki und Gerwin

Weber. Jugendwart und Lauf-Trainer Bruno Gold war leider beruflich
verhindert. Bis auf einen Regentag war das Wetter wunderbar und es
wurde wiederum schwer "geschuftet". Bei 3 Trainingseinheiten täglich
ließ der Muskelkater nicht lange auf sich warten. Alle haben toll mit-
gezogen und man darf auf die Saisonergebnisse gespannt sein.
Richtigstellung des LC Steinbach:
Der Betrag für den Jugendförderpreis in Höhe von 500,--  wurde von
Wolfgang Bödicker und Edgar Parnet gestiftet und nicht wie vom 
LC Steinbach irrtümlich gemeldet von der Stadt Steinbach (Ts.)!
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. . . Ihr Fachbetrieb 

für Dach und Wand

Inh. Michael Kiehl, Dachdeckermeister

Daimlerstraße 3 · 61449 Steinbach/ Ts.

Tel. 06171-982463, Fax 06171-982465

Kfz-Reparaturen aller Art

und Kfz-Elektrik

Kfz-Meister

KKKK AAAA RRRR LLLL HHHH EEEE IIII NNNN ZZZZ

GGGG ÜÜÜÜ NNNN TTTT HHHH EEEE RRRR

Industriestraße 6 · 61449 Steinbach/ Ts.

Telefon (0 61 71) 7 84 33

FOTO GRAFIK DESIGN

FOTOGRAFIE ZU JEDEM ANLASS 

I+con - Katrin Meisberger, Fotografin
Email ipluscon@aol.com Tel. 06171 9879560

TuS Aktuell

TuS Steinbach

Badminton: Drei Wochenende -- dreimal Sieger!!
Gleich zum Auftakt der 1. HBV-Rangliste am 18.03.06 in Walldorf
belegte Daniel Scheffler im Herren-Einzel der U 15 den 1. Platz. Beim 1.
Froschkönigturnier in Zeilsheim am 01.04.06 ließ er wieder das Verfol-
gerfeld mit einem sehr souveränen 1. Platz hinter sich. So gut motiviert
spielte Daniel bei der 2. HBV-Rangliste in Hanau auf und belegte auch
dort den 1. Platz. Die Schüler der U 15 und U 17 sind in der Bezirks-
rangliste mit großem Kampfgeist dabei, so dass wir immer in der Mitte
gut vertreten sind.

Turnen
"Hallo Jungs zwischen 8 und 12 Jahren! Habt ihr Lust, mal eine ganz
andere Sportart zu versuchen? Jochem Entzeroth, Leila Weil und René
Weil (teilweise) gestalten Dienstag von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr das

Training im Boden- und Gerätturnen. Dort wird dann vor allem an den olympischen Geräten (Boden,
Seitpferd, Ringe, Sprung, Barren und Reck) vorgeschriebene Übungen der A-Stufe des Deutschen Turn Bun-
des DTB geübt. Aber auch der Spaß kommt nicht zu kurz. Wir spielen und feiern oder machen sogar einen
Ausflug! Schaut einfach mal (auch unangemeldet) im Training vorbei oder ruft bei Jochem Entzeroth 71130 oder
Leila Weil 201096 an.
Selbstverteidigung für Frauen
Die TuS bietet ab dem 22. Mai 2006 einen Kurs "Selbstverteidigung für Frauen" an. Der Kurs wird geleitet
von Claudia Porcher und findet jeweils am Montag von 18:30 bis 20:00 Uhr in der Friedrich Hill Halle, 1.
OG, statt. Die Teilnehmerzahl ist auf max. 14 Frauen und Mädchen ab 16 Jahre begrenzt. Kursinhalte sind;
Erkennen von und Umgang mit Gefahrensituationen. "Rollenspiele" zur Einübung von sinnvollem Verhal-
ten im Falle einer Bedrohung. Erlernen von einfachen und wirkungsvollen Verteidigungstechniken gegen
verschiedene Angriffe, Übungen zur Kräftigung und Dehnung des Körpers und zur Verbesserung der
Reaktionsfähigkeit. Anmeldung: In unserer Geschäftstelle.
3. Steinbacher Stadtfest
Mit einem Informationsstand beteiligt sich die TuS beim 3. Steinbacher Stadtfest. Auch werden verschiede-
ne Abteilungen wieder mit ihren Darbietungen auf der Bühne zu bewundern sein. Außerdem kann man beim
TuS-Stadtfesträtsel tolle Preise gewinnen. Reinhard P. Meisberger

TT 3. Herren = In der 1. Saison auf Platz 3 der Kreisklasse

TuS Steinbach - TT 3. Herren -

Die für diese Saison neu formierte
3. Herrenmannschaft hat sich auf
die "3" eingeschossen und auch
diesen Platz in der Schlusstabelle
belegt. 
Am letzten Spieltag war in der
Altkönighalle die TSG Usingen IV
zu Gast und hier gab es ein weite-
res Erfolgserlebnis. 
Die Mannen um Mannschafts-
führer Helmut Sandau kamen
dabei nie in Bedrängnis und
gewannen mit 8:1 bei 24:5 Sätzen.
Zu Beginn wurden die Punkte aus
den Doppeln noch gerecht geteilt
- Sandau/Baginski (3:0) und
Ecker/Egold (0:3). 
Doch in den Einzeln brannte
nichts an. Helmut Sandau (2),
Michael Baginski (2), Manfred
Ecker und Rene Egold je mit
einem Sieg waren die Garanten
für den erfolgreichen Abschluss
einer Saison, die sich sehen lassen
konnte. 
Eigentlich war die "Dritte" in die-
ser Klasse an den Start gegangen,
um nach etlichen Jahren auch
wieder einmal die Spieler an einer
Punktrunde zu beteiligen, die bis-
her nie richtig zum Zuge kamen,
da sie auf dem Mannschafts-
meldebogen eben immer "ganz

hinten" standen. Aber auch der
"Überschuss" an Spielern, die 
aus den oberen Mannschaften
"zurückdrängten" war ein Grund
für die Aufstellung. 
Mit dem jetzt erreichten Platz hat
sich gezeigt, dass das Abenteuer
doch als gelungen bezeichnet
werden kann. Mit ein wenig mehr
Glück wäre auch fast schon der
Aufstieg drin gewesen. Doch die

Mannschaften aus Seulberg und
Ober-Erlenbach waren eben bes-
ser und haben sich verdient die
beiden ersten Plätze gesichert. 
Es ist zwar jetzt kurz nach dem
Ende der Runde etwas früh, aber
einige Stimmen wurden schon
laut, in der nächsten Runde sogar
mit einer vollständigen 6er Mann-
schaft anzutreten. 
Dies wird aber noch von einigen

Dingen abhängig sein und so darf
zumindest geträumt und speku-
liert werden, was dann vielleicht
möglich ist. 
Glückwunsch an die Mannschaft -
Walter Leffler, Helmut Sandau,
Michael Baginski, Manfred Ecker,
Rene Zeippert, Toni Wenzel, Rene
Egold und Britta Weber-Bohl.         

Reinhard P. Meisberger

Vanessa mit Höchstnoten

TuS Steinbach - Gymnastik -

TuS Gymnastinnen waren bei den Gau-Meisterschaften 2006 der B-
Kürübungen, die in der Seulberger Sporthalle stattfanden, sehr
erfolgreich.
Isabel Rott sicherte sich den Titel in der Altersklasse der Jahrgänge 1992
und jünger (B7) mit 11,85 Punkten souverän vor ihrer Clubkameradin
und Neueinsteigerin Alma Gorovaja (9,20), die beim Vortrag mit dem
Reifen die Nase vorn hatte, mit Seil und Ball jedoch Isabels Überlegen-
heit anerkennen musste. Im Wettbewerb der Jahrgänge 1994-92 (Lei-
stungsklasse B8) überraschte Tram Tu, sie gewann mit 17,40 Zählern.
Im Wettkampf der «B9» (Jg. 1991-88) erreichte die Kür-Debütantin Julia
Wienberg, die für ihre ausgewogenen Darbietungen 18,45 Punkte er-
hielt, auf den zweiten Platz. Dritte wurde die Steinbacherin Nathalie
Anzalone-Müller (15,90), die nach Führung mit dem Reifen bei den
geforderten Seil-Pflichtteilen gepatzt hatte. In der höchsten Leistungs-
klasse B10 der Jahrgänge 1987 und älter triumphierte Vanessa
Anzalone-Neubauer mit 24,90 Punkten. Die Vizemeisterin des
Deutschland-Cups 2005 entschied alle drei Gerätewertungen für sich
und erhielt mit je 8,40 Punkten für ihre Übungen mit Ball und Seil auch
die Tageshöchstnoten.                                        Reinhard P. Meisberger

TT-Schüler werden überlegen Meister 

TuS Steinbach - TT Schüler -

Die Schüler der TuS Tischtennis haben eine wirklich beeindruckende
aber auch kuriose Saison in der 2. Kreisklasse hinter sich gebracht und
letztlich doch mit dem Meistertitel gekrönt. Zum letzten Verbandsspiel
wurden die Gäste von der TSG Ober-Eschbach in der Friedrich-Hill-
Halle erwartet. Als diese dann nur mit 3 Spielern auftauchten, war
bereits klar - es sollte mal wieder einen Kantersieg in Rekordzeit wer-
den. Die Doppel mit Philipp Schütz/Max Gräf (3:0) und Amanullah
Mohabatzada/Yannik Deike (kampflos) legten vor. In den gespielten
Einzeln setzten sich dann Philipp, Amanullah und Yannik ohne weite-
ren Satzverlust durch und Max konnte nebenan die Füße hochlegen.
Nach etwas mehr als einer halben Stunde war dann alles vorbei.
Wieder einmal 6:0 bei 18:0 Sätzen gewonnen. Die Saison kann deshalb
als kurios bezeichnet werden, da schon früh klar war, daß die Stein-
bacher Schüler eigentlich für die 2. Kreisklasse zu stark sein sollten und
der Meistertitel locker hätte eingefahren werden können. Doch in der
Vorrunde wurde der Titel leichtfertigt durch zwei "geschenkte" Spiele
(man konnte keinen Fahrer für Auswärtsspiele finden und die Kom-
munikation klappte nicht so richtig  ) aufs Spiel gesetzt. Die Kontrahen-
ten aus Königstein nutzen dies und waren lange Zeit mit diesen vier
Punkten Vorsprung an der Tabellenspitze. Doch auch die Steinbacher
hatten Glück. Auch bei den anderen Mannschaften führten Nicht-
antreten und diverse Ausrutscher zu Punktverlusten und so konnte der
Rückstand ohne eigenes zutun - aufgeholt werden. Am Ende belegten
die "Küken" der Abteilung Rang 1 mit 26:4 Punkten und 78:14 Spielen.

Rechnet man die zwei dummen Niederlagen heraus, so wurden ledig-
lich 2 !! einzelne Spiele in der gesamten Saison verloren - wenn das
nicht überlegen ist! Mal sehen was die nächste Saison so bringt. 
Leider wurde schon jetzt bekannt, daß die Mannschaft in dieser erfol-
greichen Besetzung nicht zusammenbleiben wird. Einige talentierte
Schüler verlassen den Verein und spielen bei Nachbarvereinen, andere
haben sich auch einer anderen Sportart verschrieben und laufen des-
halb nicht mehr auf. Schade eigentlich aber so ist das heute eben . . .
andere Talente warten aber schon auf ihren Einsatz!    

Reinhard P. Meisberger
Die siegreiche Mannschaft von links: Philipp Schütz, Max Gräf, Janis
Schwengler und Amanullah Mohabatzada.
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Pietät »Taunus«
Wolfgang  Schiebener
65760 Eschborn/ Ts.
Niddastraße 12

Erledigung aller Formalitäten
Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführungen In- und Ausland
Bestattungsvorsorge

Sie erreichen uns:

Eschborn: Telefon 06196/41147, Fax 06196/482408

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhr:

Mittwoch 17. Mai 2006

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. 3 Zi. ETW von privat, 75 qm Topzustand, Bj. ‘88 gpfl. 7FH, EBK,
neues Bad, Abstr. Parkett, Stellpl., SW-Balkon, ruh. Lage, KP T€ 180

Tel. 0172 / 841 888 2

Steinbach. Gelegenheit! Kaufen statt mieten. In verkehrsgünstiger Lage 2 FH 
1 x 47qm vermietet, 1 x 74 qm frei, renoviert KP nur 245.000,-- €, direkt vom
Eigentümer. Tel. 0172 / 99 888 23

Steinbach. Tiefgaragenplatz (Doppelp.) in Steinbach, Kirchgasse, ab sofort zu
vermieten. Tel. 0 6172 / 45 93 82 AB

Steinbach. Zuverlässige und deutschsprachige Frau sucht Stelle zum Putzen,
Bügeln oder als Haushaltshilfe Tel. 0162 / 713 80 38

Steinbach. Garagenflohmarkt, Samstag 13. Mai 2006, ab 10.00 Uhr, Stet-
tiner Str. 31, Kleidung, Bücher, Geschirr, Tupperware, Kindersachen u.s.w.

Steinbach. Suche Garten zum Entspannen in Steinbach und Umgebung.
Tel. 70 67 55 oder ab 19.00 Uhr 7 52 58

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC
nicht so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. Suche Unterstellmöglichkeit für unser Tandem. Möglichst
Niederhöchstädter Str. Tel. 0 61 71 / 7 87 61

Steinbach. Einfamilien-RH mit Garage in Steinbach ruhige Lage, 132 qm
Wohnfläche mit ausgebautem Keller 32 qm, renoviert, sofort zu vermieten (ohne
Makler) Tel. 06151 / 429 11 11 oder 0170 / 313 71 39

Untergasse 29
61449 Steinbach/Taunus
Tel. 0 61 71 - 71 791

www.d i akon i e -k ronbe rg .d e
in fo@diakonie -k ronberg .de

Häusliche Alten- und Krankenpflege + Behandlungspflege durch
examinierte Fachpflegekräfte · Hilfestellung bei allen hauswirt-
schaftlichen Arbeiten · Rufbereitschaft rund um die Uhr ·
Ehrenamtliche Hilfen · Essen auf Rädern

Wir beraten, helfen und pflegen.

Wir sind zertifiziert !

Zertifizierte

Qualität

STEINBACHER

Am 17.+18. Juni
auf der Bahnstraße

T
A
D
T
F
E
S
T

3333....

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06
GOTTESDIENSTE
Sonntag, 07.05. 10.00 Uhr Feierliche Kommunion
Mittwoch, 10.05. 19.00 Uhr Maiandacht (Frauenkreis)
Donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet
Samstag, 13.05. 18.00 Uhr Eucharistiefeier Dankgottesdienst 

Feierliche Kommunion 
Sonntag, 14.05. 09.30 Uhr Wortgottesdienst m. Kommunionfeier 
Mittwoch, 17.05. 09.00 Uhr Hl. Messe 
Sonntag, 21.05. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe und 

begleitendem Kinderwortgottesdienst
VERANSTALTUNGEN
Dienstag, 09.05. 20.00 Uhr Vorbereitungstreffen Gastfamilien für

St. Avertin 
Donnerstag, 11.05. 15.00 Uhr Seniorenclub
Samstag, 13.05. 10.00 Uhr Firmtreffen (Pfarrheim) 
Montag, 15.05. 17.15 Uhr Öffentlichkeitsausschuss 

(evang. Gemeindehaus) 
Dienstag, 16.05. 20.00 Uhr Pastoralausschuss (Katecheseraum)

19.00 Uhr PGR-Vorstand 
Mittwoch, 17.05. 19.30 Uhr Sitzung VRK (Katecheseraum) 
Donnerstag, 18.05. 15.00 Uhr Seniorenclub 19.00 Uhr Club'98
HINWEISE
• FEIERLICHE KOMMUNION am 07. Mai um 10.00 Uhr in der 
St. Bonifatiuskirche. 22 Kinder feiern mit ihren Familien, die sie auf
dem Weg und in der Vorbereitung zu diesem Tag begleitet haben, ihre
Begegnung mit Jesus. Um 10.00 Uhr beginnt der Gottesdienst, zu dem
alle eingeladen sind, mit den Kommunionfamilien diesen Gottesdienst
zu feiern. Folgende Kommunionfamilien haben sich auf diesen Tag vor-
bereitet, an dem sie um den Tisch des Herrn versammelt sein werden:
Familie Barthel mit Alicia, Familie Blaszczak mit Philip, Familie
Brancatelli mit Luca, Familie Bechtold mit Jasper, Familie Bortoli mit
Sherin und Justin, Familie Diemerling mit Ynara, Familie Hackbarth mit
Julian, Familie Hebermehl mit Fabian, Familie Heinz mit Larissa,
Familie Kalemba mit Patrick, Familie Nguyen mit Kevin, Familie Pollok
mit Jessica, Familie Reusch mit David, Familie Schlembach mit Manuel,
Familie Schmücker-Kühn mit Theresa, Familie Schreiber mit Kirsten,
Familie Solich mit Maximilian, Familie Sutphen mit Jonathan, Familie
Scherer mit Minou und Nadine, Familie Völzing mit Lukas. Den Dank-
gottesdienst feiern wir am Samstag, 13. Mai um 18.00 Uhr. Herzliche
Einladung, die Kommunionfamilien an diesen Tagen zu begleiten.
• Am 25.05. erwartet die Pfarrgemeinde St. Bonifatius Gäste aus St.
Avertin. Wir benötigen noch dringend Gastgeberinnen und Gastgeber,
die für den Aufenthalt vom 25.-28.05. Gäste aus Frankreich aufnehmen
können. Interessenten wenden sich bitte an das Pfarrbüro (Tel.: 71655).
• Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 40. Jahrestag der Weihe unserer
Pfarrkirche St. Bonifatius begehen wir am 27. Mai unser diesjähriges
Pfarrfest. Es beginnt um 12.00 Uhr auf der Pfarrwiese und bietet bis
18.00 Uhr ein vielfältiges Programm für Groß und Klein. Für Speisen
und Getränke ist wieder bestens gesorgt. Um 18.00 Uhr feiern wir
anlässlich des Jubiläums einen Festgottesdienst in unserer Kirche mit
unseren französischen Gästen aus St. Avertin. Herzliche Einladung an
alle Steinbacher Bürgerinnen und Bürger, Kinder und Jugendliche die-
ses Fest mitzufeiern.
• Die Vorbereitung auf die Firmung 2006 beginnt mit einem ersten
Treffen am Samstag, 13. Mai um 10.00 Uhr im Pfarrheim.

Die Waldgemeinde auf Rädern

Die Waldgemeinde

Vom 3. Juni bis 11. Juni im Altmühltal mit Transfer und Gepäcktrans-
port. und am 6. Mai 2006 Samstag Treffpunkt an der Endhaltestelle der
U3 Hohe Mark um mit dein Weiltalbus um 8.34 Uhr über die
Taunusberge ins Weilta] zu fahren. Um 8.30 Uhr werden die Fahrräder
eingeladen. Kinder können ab 11 Jahre mitkommen, aber in Begleitung
der Eltern. Regenkleidung, Getränke, Brot, Flickzeug sicherheitshalber
mitbringen. Wir hoffen, den erwachenden Frühling zu genießen. Wir
fahren bis Weilburg, um dort mit dem Bus um 15.10 zurückzufahren,
Anmeldung his 5. Mai 2006 bei Reinhard Düsterhöft, Tel 06171/22999
und Dorothea Hofmann Tel 06171/633549,.

Reinhard Düsterhöft, Neuhnusstraße 59, 61440 Oberursel

„ . . . entlang des Rheinsteigs“

TuS Steinbach - Wandern -

Pünktlich um 8:30 Uhr am Sonntag, 23. April 2006 verließ der Bus die
FHH, gefüllt mit 45 Wanderern in Richtung Biebricher Schloss, wo wir
gegen 9:25 Uhr noch vier TuS-Wanderer trafen, die mit eigenem Fahr-
zeug angereist sind. 
Bei traumhaftem Wetter ging es flott am Rheinufer entlang immer den
Zeichen des Rheinsteiges folgend. Weiter ging es durch das
Leierbachtal, danach folgen die markanten Punkte Goethestein, Spitzer
Stein und Burg Frauenstein. 
Am Goethestein erwartete die tapfer mitlaufende Wandergruppe eine
Überraschung in Form einer Getränkepause mit Wasser, Kirschensaft,
Maibowle und echtem Frauensteiner Kirschwein. Das ganze kredenzt
durch die Obst- und Weinbauernfamilie Unkelbach in dritter
Generation. Die Schlussrast in der Wambacher Mühle erlebte geschaff-
te Wanderer, deren Lebensgeister sich aber durch das gute Essen
schnell wieder erholten.
In Steinbach wieder angekommen verabschiedete man sich und war
des Lobes voll über dies erlebnisreiche Tour, die im nächsten Jahr ab
Schlangenbad fortgesetzt wird. Die Wegstrecke betrug etwa 16 km,
Dauer etwa 4,50 bis 5,00 Stunden, insgesamt wurden 420 Höhenmeter
überwunden. Der Ausgangspunkt lag 80 m Ü.NN, die höchste Erhe-
bung 325 m ü.NN.                                            Reinhard P. Meisberger

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Credner Tel. 98 24 53
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Mittwoch 8-11 Uhr
Donnerst. 8 -11 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Frau Chr. Feucht: 7 14 31

Neuapostolische Kirche Steinbach

Wiesenau 13, 61449 Steinbach (Taunus)
Sonntag        9.30 Uhr      Gottesdienst Gäste sind herzlich

Mittwoch          20.00 Uhr      Gottesdienst willkommen.

GOTTESDIENSTE
Sonntag 07.05. 10.00 Uhr Gottesdienst m. Heiligem Abendmahl

i. d. St. Georgskirche (Pfarrer Credner)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Sonntag 14.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
in der St. Georgskirche (Pfarrer Lüdtke)
Kollekte: Für die kirchenmusikalische 
Arbeit

Sonntag 21.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der St. Georgs-
kirche Pfarrer Credner/Pfarrer Lüdtke an-
schließend Mitarbeiterwanderung rund
um Steinbach.
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

VERANSTALTUNGEN
20.00 Uhr Kindertagesstättenausschuss

Montag 08.05. 15.00 Uhr Musik und Darstellung 
Dienstag 09.05. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Krabbelmäuse" 

15.00 Uhr Ev. Frauentreff der St. Georgsgemeinde 
für Jung und Alt (Zusammenkunft)

17.30 Uhr Ghostpastor Teens 
18.30 Uhr Jugendgruppe 
20.00 Uhr Kirchenchor 
20.00 Uhr Blaues Kreuz 

Mittwoch 10.05. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Knirpse" 
15.00 Uhr Besuchskreis 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
16.00 Uhr Zwergenaufstand 
17.00 Uhr Jugendgruppe 
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung (Beschluss)

Donnerstag 11.05. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Die kleine Strolche" 
15.00 Uhr Seniorenkreis 
20.00 Uhr Eine Welt Gruppe 

Freitag 12.05. 15.30 Uhr Kinderclub 
19.30 Uhr Folklore 

Samstag 13.05. 09.00 Uhr Gartenarbeitstag im Ev. Kindergarten 
10.30 Uhr Besuchskreis 

Montag 15.05. 15.00 Uhr Musik und Darstellung 
Dienstag 16.05. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Krabbelmäuse" 

17.30 Uhr Ghostpastor Teens 
18.30 Uhr Jugendgruppe 
20.00 Uhr Kirchenchor 

Mittwoch 17.05. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Knirpse" 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
16.00 Uhr Zwergenaufstand 
17.00 Uhr Jugendgruppe 

Donnerstag 18.05. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Die kleine Strolche" 
Freitag 19.05. 15.30 Uhr Kinderclub 
Sonntag 21.05. Im Anschluss an den Gottesdienst findet unsere dies-

jährige Mitarbeiterwanderung rund um Steinbach statt.


